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Innovative

Bauwerks-
verstärkung

mit vorgespannten
CFK-Lamellen

StressHead 220

Erdbebenverstärkung

Brückenverstärkung



StressHead ist ein System zum Vorspannen von Lamellen aus kohlenstofffaserverstärk-
ten Kunststoffen (CFK). Die Lamelle wird in einem kompakten, permanent am Bauwerk
verbleibenden Spannkopf (StressHead) aus CFK verankert. Zur Einleitung der Vor-
spannkraft in das Tragwerk stehen bewegliche und feste Verankerungen zur Verfügung,
welche objektspezifisch kombiniert werden können.

• Material: CFK
• Gewicht: 550 g
• Vorspannkraft: PO, max = 220 kN
• Verankerte Kraft: Pu, min = 300 kN

• Hochfeste CFK-Lamelle 
• Querschnitt: 60 x 2.4 mm
• Vorspannung: �Po, max = 1'540 N/mm2

• Vordehnung:  Po, max = 9,5 0/00

• Zugfestigkeit: �u 2'800 N/mm2

■  CFK-Lamelle Sika® CarboDur S624

■  Bewegliche und feste Verankerung

■  Spannkopf StressHead 220

Bild EMPA
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Bewegliche
Verankerung
Typ III 

• kann unter Betrieb appliziert werden
• geringes Eigengewicht
• keine Korrosion
• konzentrierte Krafteinleitung am Lamellenende
• geringer Platzbedarf von Lamelle und 

Verankerung
• anpassungsfähig

• ausgezeichnetes Verhalten bei Ermüdung
• einfache Handhabung auch unter schwierigen

Platzverhältnissen
• grosse Lamellendehnung  

➞ kleine Spannverluste
• kleine Umlenkradien möglich
• auch im Verbund anwendbar

Vorteile

• E-Modul (N/mm2) 165’000
• Minimale Umlenkradien möglich
• Gewicht: 230 g/m
• Kunststoffhüllrohr als Schutz 

möglich
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Verankerung
Typ I

Feste
Verankerung
Typ I

Bewegliche / Feste
Verankerung
Typ II

Bewegliche
Verankerung
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■  Bauwerksverstärkung mit vorgespannten CFK-Lamellen

Feste
Verankerung
Typ III



■  Verstärkung von Brücken in Quer- und Längsrichtung
Die Tragsicherheit oder Gebrauchstauglichkeit von Brücken kann aufgrund von höheren Nutzlasten, Änderungen  am
statischen System, Korrosion oder Fehlern bei der Projektierung und Ausführung beeinträchtigt sein. Ein ungenü-
gender Tragwiderstand der Fahrbahnplatte in Querrichtung im Feld oder über den Stegen führt häufig zu Längsrissen
im Beton. Die mit dem Vorspannsystem StressHead vorgespannten CFK-Lamellen führen aufgrund der aktiv aufge-
brachten Vorspannkraft zu einer Reduktion der Rissbreiten.

Vorteile
• keine Korrosion
• kleiner Platzbedarf auf der Fahrbahnplatte

(dünne Lamelle)
• konzentrierte Krafteinleitung
• zuverlässige Endverankerung
• grosser Dehnweg ➞ kleine Spannverluste
• leichte Elemente: Applikation von Hand,

keine Hebezeuge notwendig

Vorteile
• kleiner Platzbedarf (dünne Lamellen)
• zuverlässige Endverankerung in den Geschossdecken
• grosser Dehnweg ➞ kleine Spannverluste

■ Schubverstärkung
Eine Schubverstärkung muss die Längsarmierung und die Betondruckzone umfassen um statisch wirksam zu sein.
Eine speziell gefertigte vorgespannte CFK-Lamelle umfasst den gesamten Längsträgersteg.

Höhere Nutzlasten, Deckendurchbrüche, Wandausbrüche oder eine veränderte Anordnung von Stützen erfordern
eine Verstärkung von Platten und Unterzügen. Die konzentrierte Krafteinleitung am Ende der Lamelle führt  zu über-
sichtlichen statischen Verhältnissen. Falls die Gebrauchstauglichkeit mit schlaff aufgeklebten CFK-Lamellen nicht
erfüllt ist, bietet das Vorspannsystem StressHead mit seiner konzentrierten Krafteinleitung die optimale Lösung.

Vorteile
• grosse Lamellendehnung, kleine 

Spannverluste trotz kurzem Zugglied
• Verstärkung umschliesst Zug- und 

Druckgurt

Feste Verankerung 

– Der Winddruck auf eine nachträglich angebrachte Lärmschutzwand führt zu Zugkräften auf der Unter-
seite der Kragplatte, welche nicht für diese Beanspruchung ausgelegt ist.

– Verstärkungen in Brückenlängsrichtung können lokal oder über ganze Spannweiten angebracht werden. 

– Mauerwerksverbände weisen vielfach eine ungenügende 
Tragfähigkeit für Horizontalkräfte aus Erdbeben auf.

– Eine vertikale Vorspannung mit CFK-Lamellen ermöglicht die 
maximale Ausnützung der Schubfestigkeit des Mauerwerks. 

■  Bauwerksverstärkung mit vorgespannten CFK-Lamellen

Bewegliche Verankerung



■  Materialeigenschaften
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Spannkopf StressHead  220

Material CFK

Gewicht 550 g

Spannkraft        Po, max = 220 kN

Verankerte Kraft   Pu, min = 300 kN 

Spannverluste (‰) 0,1

Reussbrücke, N4 Flüelen:
Querträgerverstärkung

Feuerwehrlokal, Visp:
Erdbebenverstärkung

Audi-Werk, Ungarn:
Bodenplattenverstärkung

■  Applikationsschritte

Bohrungen für
Endverankerungen

Montieren der 
beweglichen und 
festen Verankerung

Einhängen Spannglied
feste Verankerung

Einhängen Spannglied
bewegliche
Verankerung

Spannen

CFK-Lamelle Sika® CarboDur S624

E-Modul längs (N/mm2) 165’000

Zugfestigkeit (N/mm2) 2800

Lamellenbreite (mm) 60

Lamellendicke (mm) 2,4

Vordehnung        Po, max 9,5 ‰
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